
Neunkirchen. Nach den Pflicht-
aufgaben in der Punktrunde der
Ringer-Oberliga Saar warten nun
auf die vier Erstplatzierten luk-
rative Play-off-Kämpfe zur Re-
gionalliga mit den vier Ersten der
Oberliga Rheinland-Pfalz – quasi

die Kür der Saison 2009. So emp-
fängt die KG Hüttigweiler II am
Samstag ab 17.30 Uhr in der Illtal-
halle die TSG Mainz-Bretzen-
heim. KG-Trainer Frank Reins-
hagen zählt den Meister aus
Rheinland-Pfalz zu den ersten
Aufstiegskandidaten: „An den
Mainzern führt kein Weg vorbei.
Auch wir sind am Samstag nur
Außenseiter. Wir haben unser
Soll in der Runde erfüllt und wol-
len nun noch mitholen, was
kommt. Unsere Talente der zwei-
ten Mannschaft sind noch nicht

reif für die höhere Klasse.“
Der Saar-Vizemeister KSV Ep-

pelborn kämpft am Samstag ab
20 Uhr beim AC Thaleischweiler.
Trainer Uwe Kunz rechnet sich
trotz einer langen Verletztenliste
(Michael Hauck, Michael
Drumm, Patrick und Carsten
Klein, Yannik Horras) Siegchan-
cen beim Dritten der Pfälzer
Oberliga aus. „Wir wollen min-
destens ins Halbfinale vordrin-
gen. Wenn der ein oder andere
aus unserem Lazarett wieder fit
wird, können wir auch das Finale

erreichen. Für mich sind Mainz-
Bretzenheim, der ASV Pirmasens
und die KSG Erbach die stärksten
Mannschaften dieser Play-offs“,
lautet die Einschätzung des Ep-
pelborner Trainers.

Zeitgleich mit Eppelborn geht
der KSV St. Ingbert als Dritter
der Oberliga Saar in der Sporthal-
le der Ludwigsschule gegen den
ASV Pirmasens auf die Matte.
Vereinschef Stefan Spang rechnet
– ähnlich wie in der Quali-Runde
vor zwei Jahren gegen den VfK
Schifferstadt – mit einer „vollen

Hütte“ gegen den stark besetzten
Vizemeister aus der Westpfalz.
Seine Einschätzung zu den eige-
nen Chancen lautet: „Pirmasens
steht dank seiner Routiniers uns
gegenüber in einem leichten Vor-
teil. Doch unsere jungen Ringer
wie beispielsweise Andreas Ott,
Igor Meier oder auch Kadir Göleli
sind immer für Überraschungen
gut. Ein Schlüsselkampf wird es
in 74 Kilo Freistil zwischen unse-
rem Volker Fritz und seinem Pir-
masenser Gegner Valerji Galenko
geben.“ aki

Reizvolle Aufgaben für die Ringer-Oberligisten aus dem Kreis
St. Ingbert, Eppelborn und H!ttigweiler bestreiten ab d em kommenden Wochenende eine Aufstiegsrunde zur Regiona lliga 

Neben dem neuen Oberligameis-
ter KSG Erbach haben sich auch
der Vizemeister KSV Eppelborn,
der KSV St. Ingbert als Dritter
und der Vierte KG H!ttigweiler II
f!r die Aufstiegsrunde qualifi-
ziert.
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